
Kunstplatz Karlsplatz  
– Positionierung anhand  
von Leit- und Orientierungslinien 
 
Folgende Leit- und Orientierungslinien für die Entwicklung/Positionierung eines Kunstplatz 
Karlsplatz mittels kultureller, programmatischer Maßnahmen kennzeichnen den aktuellen 
Stand der gemeinsamen Diskussion mit den am Prozess teilhabenden Institutionen des 
Karlsplatzes: 
 
„Kunstplatz Karlsplatz“  
als öffentlicher Raum für zeitgenössische Kunst 
Qualitätvoller Inhalt (u.a. Raum für Innovation und Experiment) aus den vielfältigen, dem  
Zeitgenössischem verpflichteten Bereichen der bildenden und darstellenden Künste: Musik, 
Literatur, Film, Tanz, Theater, Performances, Aktionen/ Aktionismus, Interventionen,  
Installationen, skulpturale Arbeiten, Visuals/Projektionen, bildnerische Ausstellungen... 
 
„Kunstplatz Karlsplatz“  
als zentraler Ort für Kultur- und Wissenschaftsvermittlung 
Auseinandersetzung mit und Vermittlung von aktuellen kulturellen und wissenschaftlichen 
Inhalten und Positionen: Öffentliche Diskussionen, Vorträge, Präsentationen, Symposien und 
spezifische Festivals, thematische Platz-Führungen, Vorlesungen... 
 
„Kunstplatz Karlsplatz“  
als urbaner Raum soziokultureller / gesellschaftspolitischer Auseinandersetzung 
Ausstellungen, Festivals, Diskussionen, Aktionen und Interventionen zur inhaltlichen Thema-
tisierung aktueller Positionen bzw. gesamtgesellschaftlich relevanter Auseinandersetzungen 
zu humanitären oder sozialen Fragen, Globalisierung, Umwelt, Entwicklungszusammenarbeit, 
Menschenrechte... 
 
–––– 
 
Zur Erreichung eines diesbezüglich nachhaltig sinnvollen, geschärften Platzprofils haben  
sich die unter karlsplatz.org versammelten Institutionen auf folgende Voraussetzungen  
bzw. Modalitäten zur strategischen Platzkoordinierung und Programmierung geeinigt: 
 
Gezielte Einbindung nicht-ortsansässiger Künstler*innen,  
Kulturarbeiter*innen bzw. Kunst- und Kulturinitiativen 
 
In/nach Abstimmung mit den Institutionen des Karlsplatzes. 
 
Grundsätzliche Voraussetzungen für Veranstaltungen am „Kunstplatz Karlsplatz“ 
 
Schärfung des Platzprofils im Hinblick auf obige inhaltliche Leitlinien. Professionelle  
Umsetzung der Veranstaltung im Sinne der Einhaltung behördlicher Auflagen, der Abstim-
mung mit den Karlsplatz-Institutionen (karlsplatz.org), mit den Bezirksvorstehungen, der  
Kulturabteilung der Stadt Wien und den Nutzer*innen und Anrainer*innen des Karlsplatzes. 
 
Erschließung von neuem, kulturaffinem Publikum  
– insbesondere auch für die Anrainer*inneninstitutionen 
durch qualitätvolle Platzbelebung (möglichst offener Zugang) 
 
Vernetzung mit den Karlsplatz-Institutionen 
Erwünscht ist eine inhaltliche Vernetzung mit den Karlsplatz-Institutionen und ihren  
aktuellen Themen durch (innovative) Formen der Kooperation. Hinsichtlich einer mittel-  
bis längerfristigen Entwicklung achtet karlsplatz.org u.a. auch darauf, den Karlsplatz als  
innerstädtischen Naherholungsraum zu verstehen und ihn über das gesamte Jahr nicht  
programmatisch zu überstrapazieren (mögliche Ruhezeiten). 
 
In Abgrenzung zum eigenen Verständnis eines „Kunstplatz Karlsplatz“  
unterscheiden die Institutionen explizit folgende kulturelle oder kulturverwandte Inhalte: 
 
–   Veranstaltungen mit beliebigem Volksfestcharakter  
     (Kirtage, kulinarische Länderveranstaltungen, etc.) 
–   Kommerzielle Event-Kultur, Werbeveranstaltungen, saisonale Märkte  
     (z.B. Kulinarik, Reiseveranstalter) 
–   Kunsthandwerk in Abgrenzung zum gängigen Kunstbegriff; der bestehende  
     vorweihnachtliche Kunsthandwerksmarkt des Vereins „divina art“ ist bereits im Prozess 
     eingebunden (Koordination/ Kooperationen) und bleibt als Fixpunkt im öffentlichen Raum. 

Kunstplatz Karlsplatz  
– Institutionen 
 
Akademie der bildenden Künste 
und Gemäldegalerie 
Albertina Modern 
Evangelische Schulen 
Karlskirche 
Kunsthalle Wien Karlsplatz 
Künstlerhaus 
Musikverein 
ORF Radiokulturhaus 
Secession 
Stadtkino im Künstlerhaus 
Technische Universität Wien 
Wien Kanal / “3. Mann Tour” 
Wien Museum Karlsplatz 
 

karlsplatz.org 
Verein zur kulturellen  
Vernetzung und Belebung  
des Kunstplatz Karlsplatz 
ZVR Zahl: 969094376 
Schönbrunnerstraße 2/1 
1040 Wien 


